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AAA Schnutzzoll und Mittelſtand

Gerade die Agrarparteien ſind es die vorgeben ein beſonders
warmes Herz für den Mitltelſtand zu haben im Gegenſatz zu
den herzioſen Mancheſtermännern d t den Freunden billigen
Brotes lohnender Arbeit fortſchreitender Kultur freiheitlicher
Entwicklung Worin beſteht denn das warme Herz der
Agrarpartelen für den Mittelſtand Daß ſie ihm durch eine
egoiſtiſche Zollpolitik die Exiſtenz erſchweren und um ſeinen
Blick von der wirklichen Sachlage abzulenken ſeinen Haß und
unfchöne Leidenſchaften zu entfeſſeln ſuchen gegen jegliche Freiheit
im Wirthſchaftsleben womit der Mittelſtand auf ein Gebiet
gelockt iſt auf welchem ſich die ihm bereiteten Nachtheile nur
noch verſchärfen richt rückſtändige Zwangsorganiſationen
und Gefälligkeitsgeſetze zur Chikanirung unbequemer Konkurrenten
Waarenhausſtener ſind Bedingungen zur Förderung des
Mittelſtandes ſondern Jntelligenz Arbeit und
Kapital Jn jeder dieſer Hinſichten verſagen die Agrar
parteien Jnsbeſondere vermehren ſie durch ihre Zollpolitik
micht die Arbeit ſondern ſie gefährden ſie Daneben vertheuern
ſie den Geſchäftsbetrieb ganz zu ſchweigen von der Ver
theuerung des Lebensunterhaltes Dies gilt von dem ge
ſammten Mittelſtand der beiden großen Erwerbszweige Des
Detailhandels und des Gewerbebetriebs Man mache ſich
nur klar daß die Agrarpolitik eine Entwickelung in Frage
ſtellt die es ermöglicht hat daß im Jahre 1899
rund 18 Milliarden M mehr Löhne gezahlt werden konnten
und zwar nur an die gewerblichen Arbeiter als im Jahre
1892 und man wird einſehen von welcher Tragweite für unſer
ganzes Wirthſchaflsleben ein Aufhören oder gar Zurückbremſen
dieſer Entwicklung ſein muß Und was nützt dem Kleinkauf
mann und Handwerker alle Jntelligenz und aller redlicher
Wille was nützt ihm auch ſein hinreichendes Betriebskapital
wenn keine Käufer kommen Oder was nützen ihm Känfer
ſofern ſie kommen wenn ſie keine gewinnbringenden Preiſe
zahlen können oder gar dorgen Und dieſe Folgen ſind unver
meidlich nicht nur mittelbar durch die Beeinfluſſung der pro
duktiven Thätigkeitsentwicklung infolge der Abſperrungspolittk
ſondern auch unmittelbar durch die Vertheuerung der Konſum
on ohne Einkommensvermehrung Wenn alles theurer wird
kann mit demſelben Gelde nur entſprechend weniger gekauft
werden Und in erſter Linie werden diejenigen Artikel und
Gegenſtände weniger gekauft die am wemigſten nothwendig
ſind Darunter leidet a priori der Wagrenvermittler der
Kaufmann Darunter leidet nicht minder aber auch der
Erzeuger Denn wenn weniger gekauft wird braucht
weniger gemacht zu werden Das trifft in beſonderem Maße
handwerkliche Waaren jeder Brauche Die Einſchränkung

der e ren Prodnktion wirkt natürlich zurück anf die
indnſtrielle Prodnktion von Rohſtoffen und Halbfabrikaten und
last not least muß auch die land wirthſchaftliche Produktion
ſich Einſchränkungen gefallen laſſen Alle dieſe Prodnktions
einſchränuknngen haben aber Arbeiterentlaſſungen zur Folge
wodurch die allgemeine Kalamität nur weiter verſchärft wird
Und ſo ſetzt ſich der Kreislauf der Dinge weiter fort bis zumbitierſten Elend und allgemeinſten Nothſland

Der Mittelſtand hat daugch das dringendſte Intereſſe an
einer liberalen Handelspolitzk Dies namentlich gegenüber dem
Getreidezoll Und in dieſem Intereſſe hat der Bäcker die Priorität
DervBäcker ſpinnt ſchon heute beim RNoggenbrot keine Goldfäden
Die Summe ſeiner Koſten iſt ſo groß daß Roggenbrotbäckereien
als Kleinbetriebe überhanpt nicht mehr möglich ſind Daher
finden ſich die Kleinbetriebe im Bäckereigewerbe auch immer
als kombinirte Betriebe der Roggen und Weißbrokbäckerei ver
treten Am Weißbrot wird mehr verdient und dieſer Verdienſt
hält die kleinen Betriebe über Waſſer Aber varüber iſt man
ſich in Bäckerkreiſen völlig klar daß eine Erhöhung der Brot
gelreidezölle eine ganze Anzahl kleiner Bäckerexiſtenzen umwerfen
wird und zwar aus den bereits dargelegten Gründen der
Konſumtiouseinſchränkung inſolge der Verlhenerung und ſodann
aus Gründen rednzirten Gewinnes Dieſe Gewinnrednzirung
wird namentlich beim Weißbrot eintreten das heute dem Bäcker
den alleinigen Rückhalt für ſeine Exiſtenz gewährt Denn das
Weißbrot insbeſondere das Morgengebäck wird nach feſten
Jormen gebacken ohne Rückſicht auf die Preisſchwankungen des
Rohprodnkis Bei billigen Getreide und Mehlpreiſen verdient
alſo der Bäcker eine höhere Quote mit der er gegenüber der
niedrigen Verdienſtquote beim Roggenbrot eben rechnen muß
Kommt nnn eine Zellerhöhung ſo wird dieſe Verdienſtquote
eben geſchmälert Und bis ſich hierin ein Ausgleich vollzogen
t e der Zuſammenbruch mancher kleinen Bäckereiexiſtenz
erfolgt

Gerade im Namen des Mittelſtandes muß daher gegen die
Agrargefetzgebung der ſchärſſte Einſpruch erhoben werden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalngchrichten

Das bayeriſche Geſehverordnungsblatt veröffentlicht elne
Urkunde laut welcher Prinz Regent Lunitpold zur dauern
den Erinnerung an feinen langiährigen regelmäßigen Beſuch in
Berchtesgaden ſowle zur Erinnerung an ſeinen 80 Geburtstag
eine Wohlsbätigteits Stiftung von 106,000 M zu
Gunſten der Gemeinden Berchtesgaden Salzberg Ramsau

chönau und Könlgſee errichtete Die Stiſiung ſührt den
Namen Priuz Regent Luitpold Stiftung für arme Ltinder

Es ſollen alljährlich am I November durch den Vezirksamimann
von Verchtesgaden 5 Kinder bedürſtiger braver Eltern ans
bat Gemeinden je 50 M in Form eines Sparkaſſenbuches er
W Die Kinder ſollen nicht unter 5 und nicht über 9 Jahre

Oberſt Frhr v Barth zu Harmatin v a Commandeur desS boyveriſchen Sie iſt unter Deſörderung zum
eſeralmajor zum Chef des Generalſiobes der boveriſchen

Armee Generalleutnant Frhr Reichlin v Meldegg Militär
bevollmächtigter in Berlin zum Commandeur der 2 Diviſion
Generalmajor Gerſtner Commandeur der 1 Feldartillerie
Brigade unter Beförderung zum Generalleutnant zum Com
mandeur der 4 Diviſion Oberſt Ritter v Endres à la sulte
der Armee zum Militärbevollmächtigten in Berlin b
und Bevollmächtigten zum Bundesrath
worden

Die Nat Ztg erfährt daß die in der Preſſe verbreiteten
Gerüchte daß an Stelle des vom Vorſitz der Anſiedlungs
kommiſſion demnächſt zurücktretenden Dr v Wittenburg
Oberbürgermeiſter Witting trete jeder Grundlage ent

ernannt

behrten

Ein Dementi
Nachdem eine volle Woche lang die angebliche Aeußerung des

Kaiſers er werde alles kurz und klein ſchlagen wenn
keine Handelsverträge zuſtande kämen von der geſammten Preſſe
aufs ernſthafteſte diskutirt worden iſt ſieht ſich endlich der
Reichsanz veranlaßt die Meldung zu dementiren Das amt

liche Organ ſchreibt
Von der Preſſe werden angebliche kaiſerliche Aeuße

rungen über wirthſchaftliche Fragen verbreitet und
beſprochen Wir haben von dieſen Ausſtreuungen bisher keine
Notiz genommen weil die ſog kaiſerlichen Aeußerungen ſo un
wahrſcheinlich klangen daß es ſich nicht verlohnte ſie ernſt zu
nehmen Da jedoch aus den Kommentaren ſelbſt ernſterer
Blätter hervorgeht daß ſie die Seiner Majeſtät in den
Mund gelegten Ausſprüche für echt halten ſind wir in der
Lage zu erklären daß dieſe von Anfang bis zu Ende er
logen ſind

Das iſt kräftig und wird den Agrariern vor allem eine Centner
laſt vom Herzen nehmen Hoffentlich darf man ſich feſt überzeugt
halten daß dieſe Kundgebung die allem Anſcheine nach ebenfalls mit
dem kürzlichen Jmmediatvortrag des Kanzlers in Liebenberg zu
ſammenhängt von derſelben Stelle veranlaßt iſt der die Aeußerungen
in den Mund gelegt wurden daß ſie nicht nur ein Produkt politiſch
diplomatiſcher Erwägungen iſt erzeugt die Hochſchutzzöllner zu
beruhigen Zu bedauern bleibt daß der Reichsanzeiger nicht
angedeutet hat auf welche wirthſchaftlichen Aeußerungen ſich
das Dementi bezieht Die Bemerkung daß ſchon die innere Un
wahrſcheinlichkeit eine Dementirung hätte überflüſſig machen
müſſen iſt nicht zutreffend denn un wahrſcheinlich iſt in der
Politik der gegenwärtigen Regierung keinerlei Wendung Wenn
man ſolche Aeußerungen nicht für möglich erachtet hätte würden
ſie nicht eine ſolche Verbreitung geſunden und die geſammte
Preſſe wie wir ſchon bemerkten andauernd beſchäftigt haben

x

Die ſozialpolitiſche Bedentung der Handelsfreiheit
lautete das Thema eines Vortrages den der Abg Dr Th
Barth am letzten Dienstag im Sozialpolitiſchen Verein zu
Wien hielt und dem in der öſterreichiſchen Preſſe weitgehende
Aufmerkſamkeit gewidmet wird Die Wiener Neue Fr Pr
giebt die Ausführungen Dr Barth s wörtlich wieder und ebenſo
den Meinungsaustauſch an dem ſich hervorragende öſterrelchiſche
Volkswirthe und Politiker darunter zahlreiche Mitglieder des
Reichsraths wie z B Dr Ofner und Rudolf Auſpitz
ſowie namens der öſterreichiſchen landwirthſchaftlichen Cenkral
ſtelle der mähriſche Abgeordnete Frankl und der Sekretär des
nieder öſterreichiſchen Gewerbevereins Dr Kob atſch betheillgten
So ſehr auch die Anſchauungen der öſterreichiſchen Diskuſſions
redner auseinandergingen ſo erſieht man doch aus dem Bericht
des erwähnten Blattes daß in einer Beziehung vollſtändigenetkre inſtimmung zwiſchen allen öſterreichiſchen Rednern

herrſchte daß nämlich der neue deutſche Zolltarif
entwurf die Poſition der aufrichtigen Freunde
Deutſchlands in Oeſterreich auf das äußerſte er
ſchwert und insbeſondere alle der deutſchen Jnduſtrie
gegneriſchen Beſtrebungen in Oeſterreich in wirkſamſter Weiſe
verſtärkt hat U a äußerte der deutſchfreundliche Abgeordnete
Dr Ofner

Gewiß iſt daß Deutſchland durch dieſen Zolltarif Entwurf
jenen frenndſchaftlichen Charakter zerſtört welcher bisher
zwiſchen beiden Staaten geherrſcht hat Auch darum weil
wir mit dem Deutſchen Reiche in Eintracht leben wollen
wehren wir uns gegen den deutſchen Zolltarif Sozialpolltiſch
und als Oeſterreicher nen wir den neuen deutſchen Zoll
tarif als einen Fehler ja als ein Verbrechen gegen das
Bundesland bezeichnen

Dr Barih wies in ſelnem Schlußwort unter lebbaftem Belfall
der Verſammlung darauf hin daß ſo wie die Dinge ſich einmal
entwickelt hätten die einzige Möglichkeit die ſchwerſten wirto
ſchaftlichen und politiſchen Verwicklungen zwiſchen Deutſchland
und Oeſterrelch zu vermeiden darin liege daß die beſtehenden
Handelsverträge nicht gekündigt ſondern bis auf
weiteres einfach verlängert würden Da es nahezu ausſichtslos
erſcheine einen auch nur einigermaßen ratlonellen neuen
Handelsvertrag zwiſchen den belden Großmächten zum Abſchluß
zu bringen ſei die Aufrechter haltung des handels
politiſchen status quo der gegebene Zeitpunkt einer
Handelkpolitik die nicht wünſche daß alles kurz und klein
geſchlagen und das mittels des Handelsvertrages von 1892
mühſam Errnngene wieder völlig preisgegeben werde

Politiſches

Wie nach der Rhein Weſtf Btg verlautet hat der
Jmmedkatvortrag des Relchskanzlers beim Kaiſer
die Jndiskretlon des Generals Voyron zum Gegenſtande
gehabt Andere behaupten der Kalſer habe die zwiſchen dem
Grafen Bülow und dem Fürſten Eulenburg wegen des Kerls
mit den Hvänenaugen beſtehende Spannnng ausgleichen wollen
Nach unſeren Jnformationen iſt keine von deiden Verſſonen
richtig

Der Bundes rath Kberwles in ſelner geſtrigen Sihung
die Vorlagen betreffend die zollamtliche Behandlung der Be
triebsmüttel der internationalen Schlaſwagen Geſellſchaft in

Brüſſel betreffend den Entwurf einer Bekanntmachung über
den Fett Waſſer und Salzgehalt der Buütter be
treffend eine Denkſchrift über die Ausführung der ſeit dem
Jahre 1875 erlaſſenen Anleihegeſetze den zuſtändigen Aus
ſchüſſen und erthellte dem Ausſchußbericht über die Vorlage

etr die Außerkursſetzung der Zwanzigpfennigſtücke ans Silber
ſeine Zuſtimmung

Zum Fall Spahn wird aus Rom gemeldet daß die be
kannten gegen den Prof Dr Spahn gerichteten Arilkkel der
Voce della Verita nicht eiwa eine Privatleiſtung der

Redaktion dieſes Blattes ſondern nach Form und Jnhalt im
Staatsſekretariat des Vatikans verfaßt worden ſind Die An
gelegenheit des neuen Straßburger Geſchichtsprofeſſors ſoll
übrigens auch auf den Beſtand der Goerries Geſellſchaft
zurückwlrken Es ſoll eine Bewegung im Gange ſein um den
Ausſchluß Dr Spahn s aus der Geſellſchaft herbeizuführen falls
er es nicht vorziehen ſollte freiwillig zurückzutreten in dem einen
wie dem anderen Falle würde es an Spaltungen innerhalb der
Geſellſchaft nicht fehlen Ueberdies wird auch das Gerücht ver
breitet daß Herr Spahn sen der Reichsgerichtsrath und
Centrun sführer ſeiner Partei die Zuſicherung gegeben habe
daß ſein Sohn ſein katholiſches Lehramt in guter

Geſinnung verwalten werde Die M bemerkt dazu
Alſo ein Jugendlehrer unter väterlicher Garantie Das fehlte

noch um die Geſchichte dieſer Profeſſur vollſtändig zu machen
Das Centrum und die Centrumspreſſe ſollen ſogar entſchloſſenſeln den jungen Spahn trotz der römiſchen Angriſte zu halten

Kirche und Schule

Der vom Biſchof Benzler dem Kaiſer geleiſtete
Huldigungseid hatte wie die Germania auf Grund
authentiſcher Jnformatton feſtſtellt folgenden Wortlaut

Jch ſchwöre und verſpreche zu Gott auf die heiligen
Evangelien Sr Majeſtät dem deutſchen Kaiſer Treue und
Gehorſam zu wahren Jch verſpreche auch weder im Jnlande
noch im Auslande ein Einverſtändniß zu pflegen einer
Berathung beizuwohnen oder eine Verbindung zu unterhalten
welche der öffentlichen Sicherheit gefährlich ſein könnte und
ſollte ich innerhalb meiner Diözeſe oder anderswo etwas von
einem Anſchlage zum Nachtheil des Staates erfahren ſo werde
ich es zur Kenntniß der Regierung bringen

Einweihung ihrer Kirche

lande treu zu ſein bis in den Tod

eingetroffen

Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät ſprechen die

für das ſoeben eingeweihte Gotteshaus aus

Tode

Volkswirthſchaftliches
Der Königsberger Seekanal ſſt von heute ab für

den Schiffsverkehr freigegeben Die offizielle Eröffnung erfolg
jedoch erſt am 15 November

Verwaltung und Rechtspflege

Die Pläne einer

Ausſchuß der

verfolgt hat

nicht weitererheben

Parlamentariſches

etat 1902 zu

Heer und Jlotte

ibr vorläufiges Ende gefunden

Heimath zurückbeſördert worden

ſüimmungshafen Bremerhaven eingetroffen

Der Kaiſer telegraphirte nach Meldung der Nordd
Allgem Ztg an die deutſche evangeliſche Gemeinde
in Schanghai zu der am 27 Oktober begangenen Feier der

Mit Meinen Segenswünſchen zum Kirchwelbfeſte ſtifte Jch
der deutſchen evangeliſchen Gemeinde in Schanghai für ihr
Gotteshaus ein Altarfenſter Dem Andenken Meines Geſandten
Freiherrn von Ketteler gewidmet mahne das Geſchenk die
Gemeindegenoſſen ihrem chriſtlichen Glanben und dem Vater

Hlerauf iſt vom Generalkonſul Knappe folgende Antwort

Deutſchen Schanghatis ihren allerunterthänigſten Dank für das
Allergnädigſte Gedenken und die Stiftung des Altarfenſters

Sie geloben
galeichzeitig der Kaiſerlichen Mahnung ſtets eingedenk zu ſein
und verſprechen unverbrüchliche Treue in jeder Lage bis zum

Eiſenbahn gemeinſchaft mit
Preußen dem man in Württemberg jetzt wieder näher zu
treten ſcheint dürfte in Bayern für ſehr lange Zeit abgethan
ſein denn nach Meldung aus München erklärte im Wirthſchafts

bayriſchen Abgeordnetenkammer Miniſter
präſident Graf Crailsheim Bayern werde niemals
die Hand zu einer Eiſenbahngemeinſchaft mit Preußen bieten
Auch bei der preußiſchen Regierung beſtehe nicht die geringſte
Neigung zu einer ſolchen Verbindung Dieſe Erklärung kann
eigentlich niemanden überraſchen der den Gang der bisherigen
Vorbeſprechungen über dieſe Frage einigermaßen aufmerkſam

Die Berliner Stadtverordneten lehnten geſtern mit
57 gegen 56 Stimmen die Vorlage des Magiſtrats ab die Stadt
Berlin möge künftighin die Gemeindeeinkommenſteuer für Ein
kommen von über 660 bis 900 Mark die 4 M jährlich beträgt

Wie die Kreuzztg hört gingen dem Bundesratih
geſtern mehrere Spezialetats zum Reichshaushalts

Dle Heimtransporte der Chinatruppen haben mit
der am Montag erfolgten Ankunſt des Lloyddampſers Krefeld

Jetzt ſteht nur noch dle
Beſatzungsbrigade in Stärke von ca 5000 Mann in China Jn
einem Zeitraum von drei Monaten ſind auf 21 Dampfern
460 Offiziere und 16,500 Unteroffiziere und Mannſchaften in die

Wie aus Bremerhaven ge
meldet wird haben alle Dampfer wie vor reichlich einem Jahre
die Ausreiſe ſo auch jetzt die Rückfahrt ohne irgend einen
nennenswerthen Unfall vollendet und ſind abgeſehen von einigen
durch beſondere Umſtände verurſachten kleinen Verzögernngen
faſt mit der Pünktlichkeit eines Eiſenbahnzuges in ihrem Be
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Ausland
Zum türkiſch franzöſiſchen Konflikt

Angeſichts der Gerüchte von einer beabſichtigten franzöſiſchen
Flottendemonſtratlon wird es den Herren der Pforte doch unge
müthlich und ſie ſuchen ſchleunigſt wieder Verhandlungen anzu
knüpfen Nachdem Munir Bey bei den Erben Lorando s
Schritte behufs Herbeiführung eines Einvernehmens unternommen
hatte verſuchte er wiederholt eine Unterredung mit dem fran
zöſiſchen Votſchaftsrath Bapſt zu erlangen der ſich jedoch
w ihn zu empfangen

Das franzöſiſche Mittelmeergeſchwader vperirt
augenblicklich auf hoher See Nach den Manövern wird ein
Theil nach Les Salins Hyères zurückkehren Die unter dem
Kommando des Admirals Caillard ſtehende Diviſlon hat
Befehl erhalten weitere Jnſtrultionen abzuwarten Dieſe werden
möglicherweiſe dahin lauten daß ſie ſich von dem Geſchwader
zu trennen und nach den türkiſchen Gewäſſern zu be
geben hat Die Jnſtruktionen für Admiral Calllard ſind erſt
geſtern abgeſandt worden

d sſ ſSCklC

Der eolumbiſch venezolauiſche Krieg
Präſident Caſtro hält trotz der Hiebe die ſeine Truppen

dieher von den Columblern bezogen und trotz der Schwierig
keiten die die hinter ſeinem Rücken aufflammende Rebellion
ihm bereitet hartnäckig an ſeinen kriegeriſchen Projekten feſt
Meldungen aus Caracas beſagen Präſident Caſtro habe in
heftigen Ausdrücken auf die Vorſchläge geantwortet welche ihm
von dem Präſidenten des Panamerikaniſchen Kongreſſes in
Mexiko zu Gunſten einer Beilegung der Streitigkeiten zwiſchen
Columbia und Venezuela gemacht wurden Die Antwort Caſtro s
ſei gegen den Willen des venezolaniſchen Kabinets abgegangen
mon befürchte infolgedeſſen eine Miniſterkriſis

Aus Columbien veröffentlicht das New Yorker Blatt Com
mercial Advertiſer Depeſchen welche melden daß eine Ver
ſchwörung gegen die Regierung entdeckt worden ſef in
welcher der Kriegsminiſter Oſpina verwickelt war Der
Miniſter ſei ſeines Amtes enthoben und in Bogota gefangen
geſetzt worden General Concha ſei zu ſeinem Nachfolger er
nannt worden

Der ſüdafrifanuiſche Krieg
Wle eine Depeſche der Magdeb Zig aus dem Haag meldet

erfährt man dort daß die niederländiſche Regierung
neuerdings ihren Einfluß geltend macht damit die Burenſührer
eine weikgehende Autonomie unter Englands
nomineller Oberhoheit Rückgabe der eingezogenen
Güter und Amneſtie für die Kaprebellen annehmen weil auf
dieſer Grundlage der Frkedensſchluß nicht völlig ausſichtslos er
ſcheint Die Nachricht klingt recht un wahrſcheinlich

Der Aufſtand in der Kapkolonie
Der Rheiuiſch Weſtfäliſchen Zeitung zugehende Kapſtädter

Mittheilungen verſichern gegenwärtig befinde ſich die Kap
kolonie im Zuſtande einer regelrechten organiſirten Empörung
Das Standrecht regiere überall mit maßloſer Rückſichtsloſigkeit
die zahlloſen Hinrichtungen hätten die Aufregung aufs höchſte
geſteigert Durch Bewaffnung der Eingeborenen ſühlen ſich die
Schwarzen als Vertheidiger des Landes gegen ihre früheren
weißen Herren und bereiten bezüglich der Disciplin und Ord
nung die größten Schwierigkeiten Gegenwärtig ſeien bereits
ganze Regimentex fagrblger Soldaten ſormirt Letziere
ſind bauptfächtich Müſſionsſtationen entnommen und werden von

weißen Offizieren kommandirt

Oeſterreich Nnungarn
Ein Gegenſtück zur Demonſtration der deutſch nationalen

Studenten gegen den Profeſſor Meneſtrina der zu Jnns
bruck in italieniſcher Sprache Vorleſungen halten wollte iſt in
Wien am Donnerstag gefolgt 300 italieniſche Studenten
veranſtalteten in der Aula der Univerſität eine Kundgebung für
die Errichtung einer italieniſchen Univerſität und zogen hierauf
vor das Parlament wo ſie Hychrufe auf die italieniſchen Ab

eordneten ausbrachten Die Wache zerſtreute mit blankerx
Vaſfe die Studenten und die große Menſchenmenge die

ſich augeſammelt hatte Ein italieniſcher Student wurde wegen
Widerſetzlichkeit verhaftet

Miniſterpräſident Körber über die Sprachenfrage
Jn der vorgeſtrigen Abendſitzung des öſterreichiſchen Reichs

rathes griff der Miniſterpräſident in die Bnudgetdebatte
ein und erklärte er habe nicht zum Kampf gegen Ungarn
ſondern zur Zuſammenfaſſung aller Kräfte zur Geltendmachung
der Jntereſſen Oeſterreichs aufgeſordert Beide Theile der
Monarchie müſſen gerecht und billig miteinander verfahren und
in vollſter Loyalität zu einander halten Die Regierung perhorres
zirt entſchieden die politiſche Trennung Tirols Die Vorfälle
an der Jnnsbrucker Univerſität ſeien ein neuer Grund die
Frage italieniſcher Hochſchulſtudien zu erwägen Betreffs
der Los von Rom Bewegung übernimmt die Regierung
die Pflicht jede Ausſchreitung hintanzuhalten und ſie
wird nie die Freiheit des Terrorismus gegen Anders
glänbige oder eine ungeſetzliche Propaganda zugeben Der Be
hauptung daß die Regierung die alldentſche Bewegung unter
ſtütze ſtehe ſie mit vollem Gleichmuth gegenüber Die Regierung
weiſe jede Gemeinſchaft mit irgendeiner Partei zurück da die
Regierung die Unbefangenheit und Objektivität ſein will Die
Regierung habe die nationalen Fragen nicht vergeſſen man
könne aber die Bevölkerung nicht verarmen laſſen Europa ſei
ein KampfplatzwirthſchaftlicherJntereſſen geworden
und da könne ſich die Regierung nicht in den alten Sorgen
ſtuhl der Sprachenfragen ſetzen Wenn die wirthſchaft
Uchen Fragen gelöſt ſelen werde die Regiernng mit brauchbaren
Vorſchlägen für die Löſung nationaler Fragen Hervortreten
Lebhafter Beifall im Hanſe ſtürmiſcher Widerſpruch der
Tſchechen

England
Zu der Nachricht von einer angeblichen Erkrankung des Königs

von England erfährt die Frankf Zig daß der König als er
am 6 Sept von Frankfurt nach Kopenhagen abreiſte einem
hieſigen Herrn wörtlich ſagte Jch fühle mich außer
ordentlich wohl und hoffe beſtimmt im nächſten Jähr
wieder nach Homburg und Frankfurt zu kommen

Vom Buller Skandal
Die National Review veröffentlicht nachſtehenden angeblichen

Wortlaut des dem General Buller zugeſchriebenen Tele
gramms an General White nach der Schlacht bei Colenſo

Jch bin zurückgeſchlagen verbrennen Sie die Chiffre zerſtören
Sie die Munition und kommen Sie darauf zu den beſten Be
dingungen mit den Buren nachdem ich mich am Tugela beſeſtigt
habe General Buller behauptet bekanntlich daß dieſes Tele
gramm aus den Worken einer Reihe von ihm an General
White geſandter Telegramme zu dieſem kompromittirenden Jn
dalt zuſammengeſtückt worden ſei Man iſt geſpannt ob die
Regierung Buller erlauben wird die echten Telegramme vor

fzulegen und feinen Namen von dem Schimpf des obigen ge
fälſchten Telegramms zu reinlgen

Spanien
Die marokkanlſche Reglerung zahlte geſtern dem ſpaniſchen

Geſandten eine Entſchädigungsſumme von 30,000 Dollars für die
Gefangennahme und Wegführung der ſpaniſchen
Staats angehörigen und 1600 Dollars für die Verwandten
der letzteren

Nußland
Aus Paris wird nach Petersburg gemeldet daß Präſident

Loubet begleitet von dem Generaliſſimns Brugère Ende
Mai oder anfangs Juni 1902 in Petersburg zum
Gegenbeſuch eintriſft Wichtig iſt dabel daß auch Moskau als
Herz Rußlands in das Programm aufgenommen iſt Das
franzöſiſche Geſchwader wird Libau oder Kronſtadt an
laufen Dann beſucht der Präſident zuerſt Peterhof und darauf
Moskan

Ching
Li Hung Tſchang iſt wie glaubwürdig verſichert wird

ſchwer erkrankt
S

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Profeſſor Ehr lich in Frankfurt a M iſt nach einer

Spezialmeldung des Wiener Tageblattes vom Kaiſer Wilhelm
beauftragt worden ſich künftig ausſchließlich der Erforſchung der
Krebskrankheit zu widmen Ehrlich ſoll ſein bakteriologiſches
Jnſtitut bereits im Sinne der Wünſche des Kaiſers umgewandelt
und einen Wiener Arzt als Aſſiſtenten berufen haben

Adolph Sonnenthal konnte geſtern ſein fünfzigjähriges
Künſtlerjubiläum feiern Am 30 Okt 1851 iſt der berühmte
Schauſpieler als Phöbus im Glöckrer von Notre Dame zum
erſtenmmale in Temesvar aufgetreten Nachdem er auf ſeiner
Künſtlerfahrt auch noch in Graz und Königsberg i Pr geweſen
war kam er zu Lanbe ins Wiener Burgtheater Anfangs miß
fiel er dort durchaus nach und nach aber gewann er die Gunſt
des Publikums immer mehr bis er ſchließlich ſein gefeierter
Liebling der berühmte Sonnenthal wurde Sonnenthal gehört
zu den denkenden Schauſpielern im guten Sinne er durchdringt
ſeine Rolle geiſtig tiflelt aber nicht über ſie und in ſie hinein
So tiefes Verſtändniß Sonnenthal auch hat für alles Menſchliche
ſo wenig ihm als Menſchenhaß und Menſchenliebe darſtellenden
Künſtler auch alles Menſchliche fremd geblieben ſein mag nach
der Nachtſeite des menſchlichen Lebens hin verſagt ſeine Fähig
keit zu charakteriſiren Sie verſagt aber weil der Künſtler nie
das Häßliche und Gemeine der Wirklichkeit nachäffen wollte
weil ſeine künſtleriſche Ueberzeugung ihn zwang ſtels und überall
edel zu bleiben in der Form

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle

Halle 31 Okt
Vom hieſigen Schöfſengericht war der Gaſtwirth und Tanz

lehrer Paul Schmidt hier Deſſauerſtraße Nr 12 wegen
Uebertreiung der Polizei Verordnung betreffs Veranſtaltung
öſfentlicher Luſtbarkeiten in Verbindung mit Uebertrelung der
Beſtimmungen des Trauer Reglemenls zu 15 M Geldſtrafe oder
3 Tagen Haſt verurtheilt worden wogegen er Berufung ein
gelegt hatte Er erzielte günſtigen Erfolg Der Angeklagte
ſollte am 6 Auguſt d J Dienstag als die Trauer ſür
die am Tage zuvor verſtorbene Kaiſerin bekannt ge
macht worden war in ſelnem Lokale eine öffentliche Tanzluſtbar
keit ohne polizeiliche Genehmihung veranſtaltet haben Der An
geklagte erklärte er habe an jenem Abende ſein ihm kon
zeſſionirtes Gewerbe als Tanzlehrer ausgeübt
keineswegs aber eine öffentliche Tanzluſtbarkeit veranſtaltet Die
Konzeſſion zu ſeinem Tanzlehrergewerbe habe er am 15 Juni
1901 erhalten Das bewies er durch Vorlegen der Konzeſſions
Urkunde Weiter gab er an zu dem Tanzunterricht würden als
Tbeilnehmer nur anſtändige Perſonen zugelaſſen und zwar nur
mit Abonnementskarten verſehene Perſonen Der Unterricht
werde in einem beſonderen Zimmer abgehalten nicht etwa in
einem zum Gaſtwirthſchaftsbetriebe gehörigen Raume An jenem
Dienstag Abend ſei wie gewöhnlich blos Tanzunterricht ertheilt
worden Es habe ſich ein Polizeiſergeant eingeſtellt der auf
die Bekanntmachung betreffs der Trauer verwieſen und gemeint
habe Muſit ſei doch wegen der Trauer verboten Dagegen
habe er der Wirth entgegnet hier ſei keine Muſik keine
Luſtbarkelt ſondern Tanzunterricht der als Gewerbebetrieb nicht
unter die Beſtimmungen des Trauer Reglements gehöre Der
Beamte ſei fortgegangen und habe mit Beſcheid zurückkommen
wollen Er der Wirth habe auf den Beſcheid gewartet aber
keinen erhalten Trotzdem habe er an den anderen Tagen ſeine
Unterrichtesſtunden ansſallen laſſen bis nach dem Tage der
Beiſetzung der verſtorbenen Kaiſerin Das Gericht erkannte
unter Aufhebung des Urtheils erſter Jnſtanz auf Nicht
ſchuldig und Freiſprechung des Augeklagten weil nicht
angenommen worden daß es ſich um eine öffentliche Luſſ
barkeit gehandelt habe Beim Angeklagten ſei blos eine Tanz
ſtunden Geſellſchaft geweſen eine geſchloſſene Geſellſchaft Mit
Ausübung des Tanzſtunden Gewerbes aber habe der An
ehe nicht gegen die Beſtimmungen des Trauer Reglements
verſtoßen

Die Gaſtwirthin Auguſte Töpfer in Giebichenſtein ſollte ſich
einer Uebertretung der die Anmeldung von Luſtbarkeiten
betreffenden Polizei Verordnung ſchuldig gemacht haben war
aber vom hieſigen Schöffengericht freigeſprochen worden wogegen
der Amtsanwalt Berufung eingelegt hatte Der Rauchklub
Eichelkranz veranſtaltete am 15 Juni d J Sonnabend

im Lokale der Frau Töpfer Gaſthof zum Mohr ein Tanz
vergnügen wozu 24 Stunden vorher die Anmeldung bei der
Polizei zu erfolgen hatte und die Entrichtung der Luſtbarkeits
ſteuer vor Beginn der Luſtbarkeit Beides war von Frau
Töpfer beſorgt worden und zwar mittels der Poſt die Anmeldung
mittels eines am 14 Juni vormittags 10 Uhr zur Poſt gegebenen
an die hieſige Polizeibehörde adreſſirten Briefes die Bezahlung
der Luſtbarkeilsſteuer im Betrage von 10 M mittels Einzahlung
auf Poſlanweiſung an die Steuerbehörde Die Anmeldung war
jedoch erſt am 15 Juni an ihre Adreſſe gelangt alſo verſpätet
die vorgeſchriebene Friſt der 24 Stunden war nicht eingehalten
worden Das Schöffengericht hatte aber ein Verſchulden der
Angeklagten nicht gefunden da letztere durch den Poſteinlieferungs
ſchein die rechtzeitige Abſendung ihrer Poſteinzahlung nachzuweiſen
vermochte s erfolgte Verwerfung der amtlsanwaltlichen

Verufung Halle 29 Oktalle 29

Wegen ſchwerer Urkundenfälſchung und wegen verſuchten Be
truges ſtand der 18 Jahre alte Dienſtknecht Karl Mül ler aus
Zſchieſewitz bei Gräfenhainchen vor Gericht Er war ſchon im
vorigen Jahre wegen Sittlichkeitsverbrechens zu 14 Tagen Ge
ſängniß verurthellt worden Dieſe Strafe hatte ihm das Gericht
mit Strafauſſchub bis zum April 1802 zudiktirt durch ſeinen
neueren Strelch dürſte er ſich aber wohl den Erlaß der 14 Tage
Geſängniß verſcherzt haben Der Angeklagte hatte im Juli d J
u Zichieſcwitz fälſchlich einen Brief auf den Namen ſeines
rüheren Arbeitgebers des Gartenmüllers Otto angefertigt und
um Mühlenbeſitzer Ludwig Hoffmann in Goltewitz bei Gräfen
ainchen gebracht in der Erwartung der Adreſſat werde ihm

die fälſchlich für Herrn Otto erbetenen 60 M Darleyn be
händigen Herr Hoffmann war jedoch vorſichtig geweſen und
halte mit Herrn Otto Rückſprache genommen wodurch Müller
als Jiucher und Schwindler entlarvt worden war Er kam
gelind mit einem Monat Gefängniß weg unter eindringlicher
Verwarnnung

Ebenfalls auf Abwege gerathen war der 13 jährigeOtto aus Gollme aus Pilenis gebürtig Biſt ine h
nicht ſtrafmündigen Bruder hatte Otto im Junm d
Klitzſchmar wo damals ſeine Eltern wohnten der Witiwe Martu
aus deren Wohnung mittels falſchen Schlüſſels einmal 3 M und
einmal ein Zehnmarkſtück entwendet Der Angeklagte wollte au
Hunger zu den Diebereien veranlaßt worden ſein Vom dortige
Gendarm war das Zehnmarkſtück in Otto s Wohnung entdech
und der Beſtohlenen zurückgegeben worden Auch hatte der An
geklagte 3 M an Frau Martin zurückgebracht als er ſich durch
Rübenziehen Geld verdient hatte Er wurde zu 3 Monaten und
einem Tag Gefängniß verurtheilt

o Naumburg a 31 Okt Wegen ſchweWechſelfälſchung wurde von der Strafkammer des König
Landgerichts der Klavierhändler Emil Brockhaus aus Weißen
fels zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß und 3 Jahren Ehrverkuſt
verurtheilt Am 27 Sept hatte ſich der Angeklagte bei der
Staatsanwaltſchaft ſelbſt geſtellt mit der Bezichtigung eine
Reihe Wechſelfälſchungen begangen zu haben Sein 1894 ge
gründetes Geſchäft war nach und nach zurückgegangen und vom
J Juli d J an wurde er zum Fälſcher indem er auf über
20 Wechſeln im Betrag von 6000 M den Acceptvermerk ſälſchte
und dieſe falſchen Wechſel in Zahlung gab

Nordhauſen 31 Oktbr Wegen Betheilung an den
Straßenkrawallen während des Tabakarbeiter
ausſtandes verurtheilte die Strafkammer 19 Eirwohner zu
Gefängnißſtrafen bis zu 6 Mongten Fünf Angeklagte
wurden freigeſprochen

merke
Provinzialnachrichten

p Hettſtedt 31 Okt Explodirte Lampe Donnerstagabends 6 ühr explodirte beim Hutmacher Bormann die
Petroleumlampe infolgedeſſen verſchiedene Mützen und Hüte
und auch der Ladentiſch verbrannten Ehe jedoch die Feuerweh
in Thätigkeit trat hatte man das Feuer ſchon ſelbſt gelöich

Wethau 30 Okt Ueberfahren Auf der Bahn
ſtrecke Weihan Naumburg iſt heute mittag wiederum ein Geſchirr
überfahren worden Am Uebergange der GOchönburger Chanſſee
wurde ein mit einem Janchenfaſſe beladener Wagen von der
Maſchine des Güterzuges am Hintertheile erfaßt und zum
größten Theil zertrümmert Geſchicrführer und Pferde blieben
unverletzt Der ſehr ſchwerhörige Geſchirrführer hatte weder
das anhaltende Länten noch das wegen des dichten Nebels forte
geſetzte Pfeiſen gehört Auch die brennenden Laternen vorn am
Zuge hatte er nicht bemerkt

Weißenfels 31 Okt Arges Mißgeſchick erfuhr 2em
Weißenf Anz zufolge ein hieſiges junges Brautpaar Es hatte

vor kurzem auf dem kgl Standesamt hier zwecks ſeiner Ehe
ſchließung das Aunfgebot und zwar rechtzeitig beantragt um am
nächſten Sonnabend in den heiligen Stand der Ehe einzutreten
Als nun die jungen Leute vorgeſtern auf das Standesamt kamen
um die Stunde der Eheſchließung feſtzuſetzen fand ſich zum
Schrecken des Paares und nicht minder zu dem des Beamten
daß das Aufgebot aus Verſehen nicht ausgehängt war Da es
nunmehr noch vierzehn Tage ausgehängt werden muß ſo kann
das Paar erſt nach Ablauf dieſer Friſt getraut werden

Jeſſen 30 Okt Schulhausneubau Prettin
Annaburger Eiſenbahn m Sonnabend abend waren
im hieſigen Rathskeller die am Schulhausneubau beſchäftigten
Manrerx Zimmerleute und Arbeiter zu einem auf Koſten der
Stadtkaſſe veranſtalteten ſog Richteſchmaus verſammelt An
dieſer Feſilichkeit nahmen auf eigene Koſten mehrere Herren der
ſtädtiſchen Behörden c theil Der ſchöne große Neubau ift
bisher ohne jeglichen Unfall verlaufen An der im Neubau
vegriffenen Prettin Annaburger Eiſenbahn iſt man ietzt mit der
Schienenlegung beſchäſtigt auch iſt bereits mit dem Bahnhofs
gebäunde bei Prettin begonnen worden Jn der Nähe des Bahn
hoſs gedenkt ein Berliner Herr ein großes Fabrikgebände für
eine Marmorſchleiferel zu errichten

w Gatersleben 31 Okt Durch Kohlengafße erſtickt
Als der Bergmann Wilh Knoche geſtern morgen von der
Arbelt nach Hauſe kam wurde ihm auf wiederholtes Klopfen
nicht geöffnet Er ſtieg zum Fenſter hinein und fand ſeine
Frau und ſeine beiden Töchter bewußtlos in ihren Vetten Dem
ſofort herbeigeholten Arzte gelang es mit vieler Mühe durch
künſtliche Einathmung die Frau und das jüngſte 18jährige
Mädchen ins Leben zurückzurufen Bei der 14jährigen Tochter
wurden keine Wiederbelebungsverſuche angeſtellt denn es war
ſchon vollſtändige Todesſtarre eingetreten Vermuthlich iſt du
Unglück auf das Einathmen von Kohlenoxydgas aus der nahe
gelegenen Koksgrude zurückzuführen

Magdeburg 31 Okt Durch die Schiffskette getödtet Ein Unglücefal dem ein Menſchenleben zum Opfer
fiel ereignete ſich dieſer Tage auf der Elbe am Packhof Dort
war der Schiffscigner Jnlins Richter aus Zeddenick mit dem
Ansladen von Gütern beſchäftigt als plötzlich die Kahnkette riß
und dem Unglücklichen ſo auf den Leib fiel daß er an den er
littenen Verletzungen nach kurzer Zeit verſtarb

Wendemark 31 Okt Die Stiftung des er mordeten
Gutsbeſitzers Wöllmer Die gerichtliche Anerkennung
der Wöllmer ſchen Stiſtung iſt bereits erfolgt Der Hof ſoll
verpachtet werden der Erkrag wird dann ſür Kraukenpflege ver
wandt Der Wertih der Stiftung beträgt nach Abzug aller Laſten
etwa 200,000 Mark Wenn der alte Herr nicht einen ſo plöß
lichen Tod geſunden hätte ſo wäre jedenfalls Zweck und Anlage
der Stiftung genauer beſtimmt worden Ausgeſprochen hatteauch daß f Regelung wohl dahin ausfallen würde in Werven
ein Krankenhaus zu bauen

m Nordhauſen 31 Okt Wegen Betheiligung ar
dem Straßenkrawalle gelegentlich des Tabakarbeiter
ausſtandes im Auguſt d J verhandelte die Strafkammer heute
gegen 19 hieſige Einwohner Die Verhandlung ſtellte ſich jedoch
weſentlich günſtiger für die Angeklagten als man nach der Vor
unterſuchung annehmen konnte Die Frage des Auflaufs wurde
bei allen Angeklagien verneint da die Polizei nicht wie das
Geſetz es verlangt die dreimalige Aufforderung ſich zu zer
ſlreuen an die Menge richtete ſondern nur an einzelne Per
ſonen 6 Angeklagte wurden freigeſprochen die übrigen erhielten
Gefängnißſtraſen von 3 Monaten bis zu 1 Woche und Geld

ſtrafen von 20 Mark xHeiligenſtadt 31 Okt Verbrüht wurde hier einacht Kind von heißem Kaffeewaſſer Das Kleine hat
mehrere Vrand wunden am Körper erliiten und mußte dem
Krankenhanuſe zugeführt werden

Vom Eichsfelde 31 Okt Alter ſchützt vor Thorheif
nicht Höſt und Gartenbauverein Landwirtb
ſchaft liche Buchführung Jn dem Dorfe Maſch reiche
ein 73jähriger Greis ſeines Zelchens Schuhmacher einem jungen
Mädchen von 23 Jahren die Hand zum Ehebunde Der neu
gegründete Landwirthſchaftliche Verein Dingelſtädt hielt eine
Generalverſammlung unter Vorſitz des Bürgermeiſters v Hagene
ab in der Herr Obſtbautehrer Wimmer aus Halle einen Vor
trag hielt über die Bildung von Obſtbauvereinen deren Zweck
und Aufgaben und ihre Stellung zur Landwirthfchaftskammer
Es wurde darauf die Gründung eines Obſt und Gartenbau
verein vorgenommen Mit Unterſtützung der Landwirth
ſchaftskammer beginnt in änge am 4 Dezember ein koſten
ioſer Kurſus in der landwirthſchaftl Buchführung

4 Worbis 81 Okt Elektricitätswerk Bahn
hoſsgebäude Die Stadtverordneten haben heute den Varn
eines ſtädtiſchen Elektricitätswerkes zur Abgabe von Licht und
Kraſt endgillig beſchloſſen Der Bau wurde der VLelpziger
Elektricitätsgeſellſchaft Kreliſchmar Hildebrandt übertrröre

die Bankoſien ſollen ſich anf ca 60000 M belaufen einſchl de
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vorkehrungem

Centralgebäudes Die königl Regierung hat die Aufnahme
einer Anleihe zu dieſem Zwecke genebmigt Jn der beutigen
Sitadtverordnetenſitzung wurde der Vertrag mit der Banſirma
welche das Werk vorläufig in Pacht nimmt vollzogen Das

erk ſoll ſofort in Angriff genommen und noch in dieſem Jahre
in Betrieb geſetzt werden Ferner wurde noch die Aufforſtung
einiger kahler Höhen im Umkreiſe von Worbis beſchloſſen

Das bieſige Bahnhoſsgebände iſt weſentlich vergrößert worden
Der Umban iſt ſelt einigen Tagen vollendet

Soldin 31 Okt Gutsverkauf Frau Rittergutsbeſitzer
v Rieben hat das Gut Schildberg für 2,700,000 M an die
Krone verkauft Die Krone ſoll auch mit den Gütern Kerkow
Liebenfelde und mit noch verſchledenen anderen kleineren Beſitzern
in Unterhandlung ſtehen

Duderſtadt 31 Okt Einbrecher Sicherheits
Der Einbrecher der zuletzt bei einem

Fleiſchermeiſter einen ſchweren Einbruchsdiebſtahl vollführte iſt
in der Perſon des Arbeiters Schlieter in Naſſelröden ermittelt
und verhaftet worden Zur Sicherung der vorbeiführenden
Züge vor den Schießſtänden der Schützen ſollen Vorrichtungen
getroffen werden zu welchem Zwecke geſtern mehrere böhere
Beamte der Königl Regierung in Hildesheim und der Königl
Eiſenbahndirektion in Kaſſel in Duderſtadt anweſend waren

Köthen 31 Okt Durch Kobhlenoxydgas betäubt
wurden dieſer Tage mehrere Knechte eines Gutsbeſitzers in einer
benachbarten preußiſchen Ortſchaft Die Knechte hatten abends
den in ihrem Schlafraum befindlichen Ofen geheizt und ſich
dann zu Bett begeben Wahrſcheinlich war das Ofenrohr ver
ſtopft ſo daß der Rauch nicht genügend abziehen konnte Es
entwickelten ſich Gaſe wovon die ſämmtlichen im Zimmer
ſchlafenden Perſonen betänbt wurden Ein Glück iſt es zu
nennen daß nachts gegen 12 Uhr ein von einem Vergnügen
heimkehrender Knecht deſſen Bett ſich im ſelben Raume un
bei deſſen Betreten die Gefahr wahrnahm Die bereits völlig
bewußtloſen Perſonen wurden ſofort ins Freie geſchafft wo ſie
ſich bald wieder erholten

Brannſchweig 30 Olt Der falſche Reviſor Jm
brannſchweigiſchen Orte V kehrte am vergangenen Freitag in
einem Hotel ein elegant gekleideter junger Mann von 25 bis
28 Jahren ausgerüſtet mit einer ſchwarzen Ledermappe wie
ſie Nechtsanwälte zu tragen pflegen ein und erzählte mit dem
Erſuchen darüber bis auf weiteres ſtrenges Schweigen zu be
wahren er komme im Anſtrage des Dr er meinte den Land
gerichtsrath Ludewig aus Braunſchweig um die Bücher des
Kaufmanns U zu revidiren Ein früherer Commis deſſelben,
der ſchon einmal wegen Verdachts des Diebſtahls in Haft ge
weſen ſei neuerdings wegen Unterſchlagung bei der Staats
anwaltſchaft augezeigt für dieſe Unterſchlagungen würden zwei
Bücher des Kanfmanns U die Beweiſe liefern Der Reviſor
beſtellle ein Zimmer in dem er die Bücher prüfen wollte und
ging dann nach dem Hauſe des Kaufmanns Kurz
darauf kam er zurück und gab vor er müſſe zunächſt
einmal zur Bahn um dort einen Herrn zu ſprechen
der ebenfalls in der Sache thätig ſei er werde aber bald
wiederkommen dann das vorher beſtellte opulente Eſſen einnehmen
und an die Arbeit gehen Der Wirth wartete aber vergebens
auf ſeinen Gaſt der dann noch in einer Wirthſchaft am Bahu
hofe eingekehrt iſt und mit der Bahn in der Richtung nach
Hannover fortgefahren ſein ſoll Als am anderen Morgen der
Kaufmann ſich nach dem Reviſor erkundigen wollte erfuhr er
zu ſeinem Schreck daß er einem Schwindler zum Opfer gefallen
war der es wirklich verſtanden hatte ihn zur Hergabe mehrerer
Geſchäſtsbücher zu bewegen Mit der Angelegenheit beſaßt ſich
jetzt die Stagtsanwaltſchaft Man iſt auf den Ausgang der
Sache ſehr geſpanüt Thatſache iſt daß der erwähnte Commis
wegen angeblicher Untreue angezeigt iſt Bei der Geſchichte
bleibt unklar was der Schwindler eigentlich mit den Geſchäſts
büchern bezweckt

Vermiſchtes
Der Kopf des Mörders Der Staatsſekretär des Reichs

marineamts ſendet den M N folgendes Schreiben
Euner Hochwohlgeboren theile ich unter Bezugnahme auf das an

das Stationskommando Wilhelmshaven gerichtete Telegramm
vom 19 Okt ergebenſt mit daß daſſelbe hier abgegeben iſt Unter
Hinweis auf die Euer Hochwohlgeboren ſeitens des Stations
kommandos erfolgte Benachrichtigung vervollſtändige ich dieſelbe
dahin daß der Kopf des Mörders des Freiherrn von
Ketteler von einem Arzt privatim zu eigenen wiſſenſchaft
lichen Zwecken und in der Abſicht mitgebracht iſt ihn dem
Pathologiſchen Jnſtitut zu übergehen Eine Be
richtigung der Gerüchte daß der Kopf ſeitens der Behörde nach
Deutſchland transportirt worden ſei iſt wünſchenswerth

Ein Mord aus Eiferſucht deſſen Entdeckung unter ſeltſamen
Umſtänden erfolgte wird aus Paris gemeldet Ein Hochzeits
poar das vorgeſtern abend in der Brautkutſche von Saint
Germain wo die Hochzeit ſtattgeſunden hatte nach ſeinem Heim
in dem Villenorte Chaton bei Paris fuhr erleble unterwegs
eine tragiſche Ueberraſchung Der Kutſcher ſah quer über der
Straße in einer Blutlache die Leiche eines jungen Mäd
chens liegen vicht weit von der Leiche lagen ein Revolver und
ein Spazierſtock Die Prautlkutſche hielt man unterſuchte die
Leiche und entdeckte daß die geſchloſſene Rechte ein Stück
einer Herrenkravatte feſt umklammert hielt Die Ermordete
trug ein gefülltes Portemonnaie und eine goldene Uhr im
Werth von eiwa dreihundert Francs bei ſich Sie war ſonſt
einfach gekleidet und eiwa 25 Jahre alt Als die Polizei die
ſofort benachrichtigt wurde die Gehölze abſuchte fand man dort
verſteckt einen 18 jährigen Arbeiter bei dem Verletzungen an
Kopf und Händen konſtatirt wurden Die Ermordete wurde als
die Wäſcherin Angele Bernard rekognoscirt die in Chatou bei
ibrer Mutter gewöhnt hat Der junge Arbeiter Namens Andre
Tillon bat bereils eingeſtanden das Mädchen ermordet zu
haben weil es einen anderen zu heirathen beabſichtigte

Jn Tirol zieht der Winter ein Jnſolge am Montag einge
tretenen Schneefalls iſt das ärariſche Unterkunftshaus Franzens
höhe an der Stilfſerjochſtraße geſperrt worden Der
Uebergang über das Stilfſerjoch iſt für den Wagenverkehr nicht
mehr möglich

Vom Erdbeben in Jtalien Am Mittwoch wurden auch längs
er Riviern des Garda Sees vier Erdſtöße verſpürtEinige Häuſer wurden beſchädigt Unter den Einwohnern

berrſcht drebe Beſtürzung Ebenſo war wie ſchon kurz ge
meldet das Erdbeben in der Mittel und Südſchweiz
dentlich wahrnehmbar

Seinen Kollegen erſchoſſen Jn Termini Jmereſe bei
Palermo ſpielte ſich eine blütige Tragödie ab Als der
Stationschef den eben einſahrenden Schnellzug aus Meſſina
aufnahm legte der Vlceſtationschef ein Gewehr auf ihn an und
éil a eden Vorgeſetzten Der Grund der Verbrechens iſt

Die berühmte Frau von Chicago Die Familie Ormsby in
Lolcago hat ihren eigenen Record geſchlagen Vor zwei
abren wurde Frau Ormsby von Drillingen entöunden und bei
er Tanuſe der Jungen Weltbürger in der St Cäciliakirche gab

3 ein großes Auſſehen Nunmehr hat der Storch ebenderſelden
ame vier Kinder auf einmal gebracht drei Vuben und ein
ädchen die bereits in dem gleichen Goltesbauſe getauft
den und die Namen Willlam Theodor John und Edlith er

delten Wie dle diesjährige Leiſtung der Fran Ormsby ihre
orige weit überragt ſo hat auch die diesmallge Taufe die letzte

welt zurückgelaſſen Nicht mir war die Cäcilienkirche von Er

der amtirende Prieſter ins Gedränge kam und nur mit MüheRuhe und Ordnung ſchaffen konnte Erſt ſeine Drobung e
werde die Kirche die kein Theater ſei gewaltſam räumen laſſen
brachte die Menge zur Beſinnung Die glückliche Mutter wohnte
in einer wahrhaſten Staatstoilelte der Ceremonte bei Vier
Paare von Tanfſpathen hielten die Vabys über die Taufe
Wagen von milchweißen Pferden gezogen hatten die
Tänuflinge nach der Kirche gebracht und fuhren ſie wieder heim
Frau Ormsby s Haus wird täglich von neugierigen Beſuchern
geſtürmt ſie hat daher als kluge Mutter ein Eintrittsgeld von
ſechs Dollar erhoben für die Sparbüchſe der Kleinen wie
e t Frau Ormsbky iſt eben nicht nur berühmt ſie iſt auch
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Letzte Telegramme

Berlin I Nov Die National Zeitung ſchreibt Wie
bereits im vorigen Jahre tritt die unter dem Vorſitze des
Generals der Jnfanterie Freiherrn v d Goltz begründete
Deutſch aſiatiſche Geſellſchaft der zahlreiche be
deutende Jnduſtrielle Großkanfleute und Politiker angehören
heute mit einem Aufruf vor die Oeffentlichkeit Der Zweck der

Ziehung vom 31 Oktober 1901 vormittags
Nur die Gewinne über 232 Mk find den beireffenden Nummern

in Kiammern bejigefügt
Ohne Gewähr

46 2556 877 944

9109 257 634 707 40
10319 56 442 506 98 600 54 61 763 877 968 92 11039 1000 219 46 571 92 132100 27 98 323 88 404

Geſellſchaft iſt Anknüpſung enger BeziehunGeſellſchaft iſt keine Erwerbogeſiſhene alt t g
iſt die Gründung eines nationalliberalen Jugendöbn ndes in
Berlin beſchloſſen Der vorlänfigewählt ſchloſſ orlänfige Vorſtand iſt bereits

Berlin 1 Nov Wie die Voſſ Zig erfährt tgrößere Berliner Spezialfirma bereits den ſag W
einen Entwurf der Liftanlage für die unterirquerung der Linden auszuarbeiten rirdiſche Durch

Kiel I Nov Wegen Unterlaſſung der dienſtlichen Meldüber die Vorgänge anf der Gazelle ſtand Korvettentopine
Neitzke vor dem Kriegsgericht das ihn gach dreiſtündiger ge
heimer Verhandlung freiſprach

Tonlon 31 Okt Das geſammte Mittelmeer Geſchwader
kebrte heute abend wieder hierher zurück Alle Schiffe haben
ihre alten Ankerplätze wieder inne

Wafhingten 31 Okt 60 Offiziere und 470 Mann der

74 195 229 338 1009 524 699 1000 714 70 870 88 1141 1000 271 391 8722556 8 o 385 435 500 645 76 760 807 38 987 72 304 252 370 727 855 952 1000 127064 184 500
636 731 77 87 930 5149 358 75 4614 937 1000 58 6208 22 442 76 624 31 81 128064 235 376 86 619 1000 822 1000 24 984
705 856 7121 88 226 75 381 3000 91 591 897 932 33 Sols 79 120 22 368 820 82 971

pbilippiniſchen Streitkräfte haben ſich auf der Jnſel Colva
den Amerikanern ergeben
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e LWetter Winsſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

h Nachdruck verbotenn 2 November Thells helter bel Wolkenzug vielfach Nebel

e

wärmer Starke Winde
3 November Wolkig angenehm milde thells helter

Windig

Meteorologiſche Station zu Halle

J Oktob 1 Novemberu n ab uhr 12 in mrg
Barometer Millimeler 7681 769,6Feiins V c Jet ad oTemperatur am 31 Oktober 85 Cdnin der b vom 31 Oktober zum 1 November 9,69 0

Niederſchläge am 1 November 7 Uhr morgens 9 m

Handel Gewerbe und Verkehr
Lopdon 31 Okt Die Bank von England bat den

Diskont von 3 Proz auf 4 Proz erhöht
In der gestrigen Hauptversammlung der Deut schen Verlags

Anstalt wurde der Antrag einer Aktionärgruppe auf Vertagung
behufs genauerer Prüfung der Verhältnisse der Verlagsanstalt und des
Neuen Tageblattes debattelos genehmigt demgemäss unterblieb jede
Diskussion und Beschlussfassung zur Tagesordnung Die neue General
versammlung ist auf den 27 Nov festgesetzt

Die Verwaltung der Hofbrauhbaus Brauerei und Malzfabrik
Dresden beantragt eine Dividende von 10 Proz auf die Vorzugsektien
Serie I und 6 Proz auf das erhöhte Kapital der Vorzugsaktien Soerie II

Der Frkft Ztg wird aus New Vork gemeldet Das Eiren
geschäft nimmt einen iemlich bedeutenden Aufschwung an Niemals
wurde s0 hohes Aufgeld für sofortige Lieferung bezahlt wie jetzt
Augenscheinlich ist der Konsum bedeulfender als erwartet worden wor
theil weise infolge andauernd milder Witterung die den Verbrauch von
Konstruktionswaare begünstigt Ausser Stahlknüppeln und PDraht
material die ruhig aber fest liegen sind alle Werke auf vier Monate
mit Arbeit versehen Die Roheisenvorräthe sind erschöpft Schmiede
eisen und Foundry Nr 1 um 2 Pollar höher

Buenos Alrsese 30 Okt Goldagio 133 39
Klo de Janelro 39 Okt Wechsael auf London 1177,

Zahlungs Binstellungen
G 7

Amts 2 e s x JNamen Wohnort sgorioht Se e Se
Fritz Martin Kfm Inh d

Fa laul Petersohn Berlin Berlin 26 19 28 12 22 11 14 1
H Witte Cigarrenhdir Burgdork Burgdork 25 10 15 11 23 11 23 11
P H Mickel Kfm Dach

pappen Holzcement
Asphalt ete Dresden Dresden 26 10 18 29 11 29 11

M Rosenthal Ktfm i Fa Frankfurt Frankfurt
Gebr Rosenthal a A a 41 124 19 19 11 12 11 6 12

Julius Buch Kfm Giessen Giessen 26 19 15 13,25 11 26 11
Hädleges Gebr Feldmann Halle i W Halle i W 25 10 16 11 1123 11
Max Feldmana Ktm Halle i W Halle ä W 25 10 16 11 11 23 11
WiſhetmFeldmann Kfm Halle i W Halle i W 25 10 16 11 9 11 23 11
Nathan Schups Kkm Inowrazlaw Inowrazlaw 23 10 1 23 11 1
Paul Zellmer Kfm Inowrazlaw Inowrazlaw 24 10 1 12 24 11 110 12
Gerh Brand Kfm Eusen Löningen 25 10 22 11 13 11 4 12
C E Freudenberg Kfm Neustadt S Neustadt S 26 10 12 16 11 21 12
P R Centner Handels

gärtner Dohnsa Pirna 22 10 16 11 21 11 12F Rühle Co Handelsgs
Meoh Kleiderfr Drvch Urach Urach 26 10 12 23 11 16 12

E J ſäpel Gutsbet Kaufbach Wilzdruft 26 13 29 11 23 11 22
JFosef Thomale Kfm Dorotheen

dorf Zabree 25 16 16 12 22 11 130 12

Soklachtviehmarkt im städtischen Viehhofe an Halle
Am 31 Okt 1901

Preise k 50 K a Ibend b Schlachtgewieht

Anfgetriehen waren I Qual II Qual III Qual ver s
a b a v 41 a b rauft

22 Kinder 23davon 4 Ochsen I 30 28 42 Färsen I 23 210 Kühe 31 27 25 I107 Zullen 30 259 719 Küälber 40 350 1928 Hammoel Sahafe 271 1 25 I 28166 Schweine 65 63 60 I150 16Geschäftsgang fott Gesammt Auftrieib dieser Woche69 Rinder davon 5 Ochsen 5H Farsen 37 Köhe 22 Bullen 27 Kälber
87 Schafe 319 Land Schweine zusammen 592 Schlaechtthiere

Getreides
New Vork 31 Okt Telegr Rother Winterwelzen

loco 80 vorige Notirung 79 Oktober 76 75 Dezember
79 767, März 797 79/, Mai 79i, Mai Oktober 6377
6387, Dezember 637 68 Dini 642 68 deu 2 86 2,88

Goetrelidefracht I 17
Ohlecago 31 Okt Telegr Weizen Oktober 70 69

Dezember 70 708,, Mai e Derember 57 56
Hamburg 31 Okt Weirer ioco de toco holstelnischer

159 166 Laplata 122 130 Roggen loco suill eüdrussizcher ruhig
eit Hamburg 98 103 do loco 109 109 mecklenburgischer 134 13v
Hafer fest Gerste ruhig

Amsterdam 31 Okt Weizen auf Termine geschäftzlos Norbr
März Roggen looo auf Termine rubig OktbrMärz 124
Anitwerpen 81 Okt Weizen bebanptet Roggen behauptet Hafer

steigeud Gereie steigend
Zucker

Parie 31 Okt Schluss Rohzucker träge 88 neue Conditionen
183 A 19 Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg Okt 22
Nov 22 Jan April 222, Mürz Juni 23

London 31 Okt SJavazucker fooo O nom BäbenRohzucker loco 7 eh d Ruhig
Katkkteso

Hamburg 31 Okt Kuaflee ruhig Umaate 1009 Saex
Hamborg 31 Okt Vormiuagsbericht Good arerage Santos

Okt G Dez 35,25 Gd März 36,25 Gd Mai 37,00 GdKuhig
kam v 31 Okt shende 6 Uhr Kaffee good average Santos

Dez 3150 Gd per blkra 35,75 Gd Mai 36,50 GdOkt
Behauptet

Amseterdam 31 Okt Java Kaffee good ordinary 25,50
H a Vre 31 Okt Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimarn Ziegler u Co Kaffee gond average Santos per Okt 43,75
per Des 44,90 per März 44,75 per Mai 45,50 Coregelmässig

Petrolenm
S 31 Okt Petroleum stetig Standard whlie loo0

r

Antwerpen 831 Okt Schluasbericht Raffinirte iloco 168,00 her u per Okt 16,90 be per Kovihe TI2ä

per rNew Vork 52 Okt Telegr Peoiroleum Standard whitNew Vork 7,65 do in hin puis 7,6 do Renined Cenen e
do Credit Balanees at Oll Citvy 1,30

Spiritus
Nordhausen 839 Oxt Branmtwein 45 Vol für 120 kFasr ar Brennerei 61 50 63,60 desgl 40 Vol u h
Hamburg 32 Okt Spiritus etill Okt 14 13 Okt Nov

14 13 Nov Dez 14 183 G
Faris 31 Okt Sehuanhericht Spiritus schwach Okt 27,75

Mor 27,75 Jan April 28 25 Mai Aug 209 00
Oblsaaten Oecle Fettwanren

Hamburg 81 Okt Rüböl unverzollt vie loco 56
nBremen 31,0kt Sohmals ferter Wilcox

45/4 Plg andere Marken in Doppoeleimern 4524 Pfg
Short olear middling loco Pfg Dezember Abladaung 42

Parise 81 Okt Sohlussbericht Rüböl träge Okt 59,50
60,00 Nov Dez 59 75 Jan April 60,75

Antwerpen 31 Okt Schmalz per OKt 107,50

Bremen 30 Okt Be weog
Tube und Tirkins deutschen Lloyd

Nov naoh Brergen Hamburg von Ostasien 29 in Colomhbo

angen der Dampfer der No
Rhein nach AustralieSpeok etetig j Koblenz 29 von Lissabon naeh Brasilien Kon 1 g i de

Genua nach Ostasien Kronprinz Wilhelm 29 von Now von

m ZTQ J jm n mm ,Z, Sö T

WarzerssAnde bedeutet äder unter Null,

New Vork 81 Okt Tel gr Schmalz Western etoam 9,10
do Rohe und Brothers 9 40 9,40

Metalle
Hambarg 30 Okt Silber 78,65 Br 78,15 G Saale und Unsetrut Fall WnehLondon 30 Okt Sllber 26 xSlasgow S Okt Vorm 11 ühr 5 in Boho an Mixed erringt 82 Oxt 81 Oxt onumbers Warrants fest 55 sh 2 d per Kasze 54 ah 10/2 4 Okt siaaonfols Oberpogo 242 242Glasgow 31 Okt Sehiuse Rohoifsen ixed anmbers rn Untorpogol 0,28 r 0,26 2

Farrants fest 54 ah 10 d Middlesborough 44 eh 93/2 d per OKt An Whornogei p 2 zAmeterdam 31 Okt Bancazinn 6894 sleben Oborpegel 235 2London 31 Okt Chlli Kapfer 65 Latri 8 Mon 83 IairI do Untorpegel 256 Il b7New Vork 81 Oxit Zinn 24,921/2 Kupfer 16,87172 Doi r z 4 le 4 ndo Unterpegeol 0,68 9 s 16Sohiffanaokriok ten t s eo 17 u der r e e a van Moldan Taer Egeor Rlhveat Afrika Linie i r au eimreise in Negpelauf re 85 m Vingen 5 eneorai et äkh all Wuohe O a
eimretse 30 von Capsta undesrath auf Ausreise 30 in iPort Said Kanzler auf Ausreise 30 in Oporto n wiü aber z T
Bewegungen der Dampfer de Hamburger P Akt Gez B Jungbunzlan 0,08 2 KRoselan 90 u
Hamburg 80 Okt Nach New Vork 19 11 Graf Walderzee laun 00,12 3 Barby L 7

17 11 Palatia 24 11 Pennsylvania 1 12 Protoria 8 12 Pardublis 0,04 1 Magdeburg 1,21 5Phoenicia 15 12 Patricia 22 12 Graf Waldersee Nach Brandelz 0,42 3 Tangermünde 179 5Boston 12 21 Adr i a Nach Baltimore 6 11 Bris gavia 20 13 Melnik C,23 3 Witienbergo 3337Abessinia Nach Philadelphia 12 11 Assyria 26 II Arcadi a Geltmeriis 0,26 8 ODömlisz Poeg 30 0,e7 6
Nach New Orleans 17 21 Ales i a Nach Cüba ünd Central Amerika Aussig 31 4 02 auenburge f o931 71
9 11 Numidia Nach Hayti und Mexico 5 11 Sardinia Nach Drozden 1,833 5
Hayti und Venezuela 1 11 Allem ania Nach Jamaica Columbia Aussig 31 Okt Von den oberen Plätzen werden em Fall d
und Central Amerika 12 11 Boli via Nach Ostasien 1 I meldet Heutſge Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht gach Mai
Silesia burg 180 Pfg mit Staftel bis 200 Pfg bezuhlta

ppeln Portl Cem ,7 92 750 D Grundsech Obl fre Z 32 Bergwerks u Aütten Co
I B renstein Koppel 10 101 00bz0 do do V VI 4Berliner Börse hein Cram u ISaow 3 Deuts Ball 4 er Bergwerx 55 84,005

angerhäuser Masch 2 e do u Ia conv 4 50vom 81 Otober axdnia Cement i 90 10b J nkäb 19 4 983000 Baroper Wal er 5 80 800
Ergünzung zu den telegr Sehäffer u Walcker O 43,250 do XI u XII 1930 4 99,500 Biomareic t 155

Aleſdungon im gestr Abendblatt Sehlesische Cement I13 137 750 Hamb IIypothek Pfd t i 72Sohwartzkopff s 166 506 S 251 510 un 19951 2 99 00b2 Gade 33 377Bann Diooont Siemens Glas Induetr I18 228 00ba0 go unvie bis 1900 98,00 on M 139 277 u
oonvo Semens Haſslce 10 II40 00br do S 01 830 im 198 52 006 Dur Rale ken 13 163 2

Der 3 4 Lomb 9 e Me 3 r 79 u 1905 a 91,50b20 Gelsenkireh Gurrigi 12amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5Sudenburg Maschin o alte u gon 2 91,00b20 isonw I t zPetersb 8 London 3 Paris 3 Fer Köln Rottw Paiv 12 174008 Hann Bod I u 1903 990 94 000 rer
72108 00Bß do do II 3/2 92,000 Kmlovitzer an

Vestf DPraht Industrie 10 132 75b2B do do III 99 000 Königin Marienöttg 2n Tenas w Stantavay liner uns 20 148 oob0 g do IV v 59000 lag mütte 51 a 2 tn
Barmer Stadtanleihe 3/2 96 300 Wilhelmshütte conv o 66,006 im z /2 88 500 p Hdueritz 722 25 bIeipz Hyp B VII 1908 Luise Tiefbau k 2 1,7eriiner BSiagy i 33 300 Cweierfabr Fraustaai ſis e e e u u do o 1892 312 98,801 h t r an arMaudeburger St Anl 3172 97 80 Deutsche Risenb Prior Oblig M r u z M z 63 75b4

do do neue 4 Hörtw Gronan o Serie I 98,00 h len e Pr 70en r 9 e3600 Oeiprouss Süd an 4 do unkdb vis 1905 i Niegen n m
z Bis Anl 33 80 do unkdb bis 1907 o Rhei it CBaxyrische Anleihe 81/2 98,8026 Deutsche Risenb St Prior do E VI 29 50426 e z v

Braunsehw 20 Thlr I 127,50bzB Bresſau Warschau 4 do Em VII unk b 1906 4 100,90 b Stadtberger Hütte 15 128 00b e
Köln lind Pr Anth 3/2 130,600 ortmund Gronau s do Präm Pfdbr 4 131,600 Wurm Revier 81/2112 006n 50 r 3 AMarionb Aflawinw 5 z ch arg Gr Grga Ftav eeininger 7 Lose 90 ren Sücdhahn 108 o IV V ukb b 1903 n SOldenb 40 Thlr Loose 3 1130 106 e W Ostpreussische s 36 g Mektr Gescliscu ſ 96 80

4 ERisenb Prior Obligationen Pom II V VI 1900 u r ehaffenb Papiert AlfAusländische Fonds ſtal Eis Obl St gar f 3 60,90b20 43 v uk 4 schersleb Kaliwerke à 98,00
rgent Gold Am ſ do Mittelmeerb stfr 4 90,20620 e x xſt ne v 4 75 10 ochumer Gussstahl 4 103 o00e e n le ar 80 90 emnberg Czernowite II r z 71 40 essauer Gar 41/2 106,006
Barletts 100 ire oose 16 78bahOest Fr Stantsb gar 91 o Pogensehe 2 rtunler Unien to0 o00Bukar Stadt Anl 1884 41/2 84,70d26 do Ergänzungsn 3 88 900 P B 0 pra 1 r rz 110 5 113,250 an Licht p Kraft 41
cien o 21Serebeterr Larenh er 4 58 e e Hit V re ſo wen Preraet tun c

g z 6 Wülddöster Bahn Lomb 5,50b2 1/2 91 50 rahütte J a33 Je ins 161 o do GObnigatiene 5 100 906 o r 1904 7 r aphta Obligationen 41/2 96 300
5 95 4562 Ung Nordostb Gold 0 Am r Centrb Pfdbr 1900 In 92 Jorddeutseher Lloyd 4 I101,750

4o v 1808 41/2 83 906 do Eisenb Silb A 41/2 100,906 35 35 1900 n 92 1060 Obersehl Eisen Ind 4 92,100
Epyptisepe priv an er Pomgär gn er P B Se ſtr 81 25 e n rei lde do do à Kosl Woronesch Obl 4 97,800 r HP B V an 2 80 20 eitzer Eisengiesserel 41/2 102 500
Freiburg 15 Fr 1 o J E Chark As Obl 89 4 97 3062 L 45 r 75000 Loologiseher Garien 4
Griech Ani 1881 84 38 Ob Kursk Kiew 4 898,30b2 7 v 73 000 T Bank Aktiendo kons Goldrents 29 u äseää Woron 497,60 Prabe Be u 1605 31/2 91 60 r rdo Monopol Anl 41,50626 Mosse Kursk 4 r T t 91 60 Bank d Berl Kassenv 81/2 142 250do Gd An v I 500 M oseo Rfinn 5 6062 d l a 1908 58 201 Berg Mark B i Elbt S Ia 860
lässahon Stadtani 19861 4 89,9062 Slosco Sinolens 5 097,80620 X a x x u 3 99 7 b Börsen Handelsverein 006

do äo 4 70 100 Orel Griäsi 1889 4 ſo Kieinb Obl b 1904 33 92 000 Cob Goth Kredit Ges 9, 84 266Maniänd 10 Fire Lose 114 100 Bjäsan Koslov 97,80620 h 4 99 006 Cöln W u Komm SMexikaner Anl a 100 geh 9 ukd e l 1907 31/2 96,00b20 M rdo d 20 60b 1909 4 d h eutsche Grundschu S TWorweg Staats Ani 685 5 Wahl Mörezansk 5 97 4004 i 102,500 g Effeict B Hahn 4, 100 402
Oesterr 1860er Loose 4 180 9062 Hybinsk Bologoye 4 97180620 R W Bdar I III al 40o Hypoth B Berl 62 107 000
Rumän Anleihe 189i1 4 76,70 e Kuss Südwestbahn 4 ukb b 1905 L 93 b resdener Bankverein 8 100 200

do do mittlere 4 77000 Ernnskaukasische 3 II n T v 1904 21 91,25626Eener Kredit 82 135 100do do kleine 4 77000 Warschau Wiener 10er 4 v d 1908 a 200 Gothaer Privatbank 7 II16,75BRuss Gold R 1884 87 do I Ser à 07,90 b V e 1373 3 33 äo Srundkreditth 7 I18 290do Orient Anl II 4 Wladikawskas Oblig 4 s e 44 ukdb 1910 Hamburg Hy oth B 9 141 606do do I d b 1806 4 97 Peehe 4u 000 W Eereinsb du iis 206do Nicolsi Oblig 4 99 00 Maunitoba rz 1933 612 112,300 Ko 312 101 600 Leipziger Bank kr 2,10b20
do Boden Kredit 5 Northern Pae I b 1921 4 9 z hl J l üheoker Kommerzb 72/3do 35 do gar 3,5 92,800 do Pref 4 103,600 r i I I Bau Magdebarger Privatb 82,800

Russ Präm Anl 1864 5 454 2562 do Gen Iien 3 71,76 t s S e 4 102,7 b Nordd Grund Kredit 5 83,00do do 1866 5 345 0cb0 S Louis u 8 Fr r 1031 6 102 798 mm Hyp B 7Sehwed St Anl 1886 e 33 29 do o do Freie 760 pr Hyp B Gpietb 0 57do do 1890 u 97 106 Central Paciſie 5 I100,750 n Preuss Pfandbr Bk 7 111 10bz6do Hyp Pfädbr 1878 4 7 T 5 e Schles e 4 102,600 Rheinische Rank 4 34,906Türkische Anleihe D 1 23 en d 33 7 Wilbeima Med Allg U 162do Admipvist 5 30b2 9 II 2640 M 5 100 20bdo 400 be 39 50b Maceclonische G 0O 3 54 60b0 eW J r J 33 Poring Nisonb O isss 3 64600 Lelpalger Bör e 30 OktoberA 103 do 1889 4 65,506 2t M Ztdo Kr K 93 99 be h g5 sdo Stauts R 97 Zu 83 40 Risenbahn Stamm Aktien Saeha Pe nun i 20 an Hew ießs c
z Anchen Maririon 77 17 do do 500 87 306 do Em 1875 109,500Inänstrie Aktien Rueehliehtnder Aug Tuir 31/28tadtobl 188ikonv o9 da

A G f Anilinmur 220 00626Halberst BRiunkenb 100 250 92 Staatsanl 1855 100 93 50be 32 do 1876konv 99,806
Admiralsgarten Bad 586,00 r ura Simpl kv Weaath 4 do 67 kv 4090 500 99 750 32 Altb Landoblig 2000 99,005
Annaburger Steingut O 60 500 i3 andrentenbr 500 99 006 t do do 600 99,000n Weger u 177 Ausländ Rigenb Stamm u Dir Kigonb Stamm Tr J Dr dte
Berl Anh dasehinen 16 I71 506 Stamm Erior Aktien 5 Auz sig Tepl 500 l 301 006 u eipz Piektr Werke 90
Berliner Bockbrauerei Ias 2 be S ussig Teplitz Böhm Nordbahn 131,506 7 do elektr Strassb 120 obdo Brauerei Köpigst 5 96 75Böähmisehe Nordbahn 723 H Busehtiehrad Iäit 4 256,003 m

za e in 1e7 bore h k g an rn zrsl Eisenb Linke 1452 167 00b6Graz Ködnech 7 un J MBreslauer Oelwerke 32 96 506 Kaschru Oderberg 7 Graz Köllach z o Malat Sehrerg 104,006

Cement Bau Ges Berl Fr 2 1891 mberg Crernowitz Div HEisenb St P ALt s 205Charlottb Wasserwerk 8 262 006 esterr Nord westb o 6 Dux Bodenb Iit A t e
Chem Fabr Schering 9 197 00b2 do B Elvethalb 6 6 do do B 0 t r e oChemn Masch Zimm 112 90b2 S üdösterreich Lomb 16 30620 5 Marienburg Minwuea 6 Jene u r fi rtm 122 200
Dessaner Gas 206 I ngar Gnliz gar I 5 9 Sachs Wer m hDentsch Am Werke yangöreänär s Hiv Zank u Kredit Akt Fabr Sehönherr 135 000Ditsch Gasglähl Ges 5 208 90 Kursk Kiow 92 9 Alig D Kr A l pa 158 80b20 15 Thür Gas es Sp 242,008Dische Jutespinnerei 112 506 Warsohau Terespol 5 8 Drescdener Bank 117,606 15 do tamm Pr 243 5060
Elberfeld Farbentabr 281 b Werähnn Wien 26 SHothnaer Privatb i vo 10 hür Br V StErdmanusdort Spinn 57 00b r re Z Ierpriger Bank 1,75b2 10 u2 s o000 Gotthardbnhn 6 154 755 do St PriorFreund Masech Konv 298 tial Meridionau G t do Hypoth B 11 Feitzer Par u A 127,00Görützer Eisenbbed s IIo2 500 en ine 2 2 5 Kred u Sparb a do Oblig 90, 90flagener Gussstahl F ehe Genurn bahn 2 h Bank e 11 Zuehkerfabr Glauzig 117,00

n do MMordoeann 4 101 404 8 Zwicknuer 112 ooß 20 Zuekerratt Hatio 170 do
Uarkeri t un 7 r Unionbahn 474 biye Industrie Papiere Ausl Risenb Pr Obldo Brückenb konv 50 do Weeteieilianisehe Anl 4 21 26 Chemn Werkz Zim 100,756 3/2 Aussig Teplitzer 91,90bz0

ulenbeer S Eypoth Pfand u Rentenbries n hin e u e h 100 26
Keyling Th Eiseng 8 I114,256 Anh De saner Pfäbr 4 97 75220 2 Dörztew Ratim St a 87 606 2Bu ehtiehr 1886 etfr 98 160
Köln Müsener conv 66 10626 B Hon H p X l 3/2 91 506 5 do do 5 V A 97,50 do do 98,158Kurfürstend Ges i Iäq r Z616,000 11 x Xil XV 3/2 69 80 2 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/72 102,806
Ia Veloee Ital D XVI u XVII 2 23 Stior Vorz A 87,600 4 do Gold zLudw IAwe Co 23 234 50 b XVIII unk v 99,00 14 Gerner Jotesp u W 2168,000 23 Doux Bodenbach 76 000
Mutzerei Wrede 67,000 Xix 8/2 689 40 7 Germania Schwalbe 5 do Em 1871 106 606diagdeburger Banbante 5 es i XX un 32 90255 Gered Steb V St A Gtooco 5 o 1874 108
Mogdeb Strassenbahn 9 133 7562 D G K B IV rz 1i0 32 98 7066 942 do do Pr A I 1060 4t/2 Graz Köflacher 66,008
Mesehin Breuer 10 94760 do 40 V re i 92 9230 99 do do 40 II 986,006 o Em v 1871 72 108Benroder Kunstanstalt 892 93 500 do VI unkb 1900 99,000 0 Hallescho Str B 4 Kaugchau Oderberg 6060
Nienburg E V A abg 2 55,500 do VII onkb b 1608 9910 Kette Elbach G Akt 72222 4 Prag Dax Gold
Nordd Fiawerſe 2 724 i 19050 92 92 Körbied Znokertb 112,000 5 o LSDoid 7Omnibus Gesellechatt 13 147 2560 do I Ia die u 4 100 o Teipa Banbant 108 000 5 Preg Turnau
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